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Wie hätte Vincent van Gogh die Kirche Illnau gemalt? Bild: AI, nightcafe.studio

Van Gogh: Nachfolge & Berufung

Von Vincent van Gogh (1853-1890) ist ein wunderbarer Brief-
wechsel mit seinem Bruder Theo erhalten geblieben, der sehr 
persönliche Einblicke gibt.

Wussten Sie, dass der 23-jährige van Gogh Pfarrer oder Missionar 
werden wollte? Die Briefe aus dieser Zeit sind voller Bibelzitate. 
Aber sie machen keinen gesunden Eindruck. Van Gogh versucht 
demütig zu wirken, aber Demut und Selbsterniedrigung sind nicht 
dasselbe. Er hat nicht vor, viel Zeit fürs Studium zu verschwenden. 
Er rechnet damit, dass man ihm seine Lebenserfahrung anrechnet 
und dass Gott ihm die nötigen Türen öffnet. Begeistert hört er den 
Predigten seines Vaters zu. 

Aber die Kanzel bleibt ihm verwehrt. In den Briefen spürt man die 
Enttäuschung und Ratlosigkeit Gott gegenüber. Die Bibelzitate 
werden spärlicher. Wie kann das sein, dass Gott einen wie ihn nicht 
gebrauchen will? Er fühlt sich wie ein Gefangener und schreibt: 
«Was mich quält, ist nichts anderes als die Frage: wozu könnte ich 
taugen, könnte ich nicht auf irgendeine Art dienen und nützlich 
sein?» Auf langen Spaziergängen skizziert er. Seine Hand ist noch 
ungeübt.

Am Weihnachtstag will der 28-jährige nicht beim Vater in den 
Gottesdienst gehen. Beschämt verweist ihn der Vater aus seinem 
Haus. Es ist ihm nicht gegeben, in diesem Affront die innere Glau-
bensnot seines Sohnes zu erkennen. Die Skizzen und Farbstudien 
werden immer ernsthafter. Er wird an der Staffelei zu einem dis-
ziplinierten Arbeiter, der sich stetig verbessert. Seine Eltern sind 
weiter enttäuscht von ihm und finden, Talent hat man oder eben 

nicht. Sein Bruder unterstützt ihn finanziell. Wunderschön, wie van 
Gogh die Farben beschreibt, wenn er z.B. den Himmel betrachtet. Als 
Impressionist sieht er nicht nur weiss und blau. 

In den Briefen fehlen die Bibelzitate nun ganz. Aber in seinen Gemäl-
den entsteht viel biblischer Stoff, z.B. immer wieder der Sämann. Er 
schreibt: Der «Trost dieser so traurig stimmenden Bibel, die unse-
re Verzweiflung und Empörung weckt – uns wirklich durch geistige 
Enge und ihren ansteckenden Wahn tief betrübt – der Trost, den sie 
enthält wie einen Kern, in bitterem Fruchtfleisch, unter einer harten 
Schale, das ist Christus.» Die Sonne leuchtet in seinen Gemälden, 
so auch Christus in seinem Glauben. Aber die Bibel ist ein sperriges 
Buch. Er hat niemanden, der sie ihm heilsam aufschliessen kann, wie 
Philippus dem Kämmerer von Äthiopien. Ob van Gogh je erkannt 
hat, wie wunderbar Gott ihn begabt hat? Nicht auf der Kanzel, da-
für an der Staffelei! Er war tatsächlich zum Prediger berufen, aber 
nicht als Pfarrer, sondern als Künstler. Als Kirchgemeinde möchten 
wir Erwachsene auf ihrem Glaubensweg, in der Christus-Nachfolge, 
begleiten und so «Glauben stärken».

Ich lade Sie herzlich ein, sich über die Angebote 2024 zu informieren: 
www.refilef.ch/nachfolge

Pfarrer David Scherler



Zukunft

Ankerangebot RPK Korrigendum

Sekretariat Roots & Wings

Podcast

Zwei Diskussionsanlässe

Diskutieren Sie mit uns die 
Zukunft unserer Kirchen und 
Kapelle. 

25. Januar 2024, 19.30 Uhr
Für alle Mitglieder

1. Februar 2024, 19.30 Uhr
Exklusiv für Mitglieder im Alter
von 16 – 29 Jahren

Beide Abende finden im Reb-
bucksaal, Effretikon statt. Die 
zwei Thesen wurden am 15. De-
zember 2023 in der güggel.post 
publiziert. Weitere Informationen 
finden Sie unter www.refilef.ch. Im 
Anschluss an die Diskussion wird 
jeweils ein Apéro offeriert. 

Patrick Stark
Kirchenpflegspräsident

Pfarrer David Scherler

Kollekte Pizzakurier
In der güggel.post Ausgabe 
11.2. vom 10. November 2023 
wurde fälschlicherweise ange-
kündigt, dass am Pizza-Kurier 
für die Projekte des HEKS in Is-
rael/Palästina gesammelt wird. 
Im Jugendteam haben wir uns 
jedoch für ein Projekt des HEKS 
im Libanon entschieden. Wei-
tere Infos zum Projekt siehe 
www.heks.ch/was-wir-tun/liba-
non/projekt-660326. 

Wir bitten für diesen Fehler um 
Entschuldigung.

Ersatzwahl RPK

An der Kirchgemeindever-
sammlung vom 4. Juni 2024 
wird die Ersatzwahl der Rech-
nungsprüfungskommission 
traktandiert. Markus Büchel 
hat den Rücktritt erklärt, da 
seine Anstellung bei uns im Se-
kretariat nicht vereinbar ist mit 
dem Amt. Wahlleitende Behör-
de ist gemäss Kirchenordnung 
die Kirchenpflege, diese ist nun 
auf der Suche nach einer/ei-
nem geeigneten NachfolgerIn. 
Wer sich neu zur Wahl zur Ver-
fügung stellen möchte, soll sich 
bis am 30. Januar 2024 auf dem 
Sekretariat
(sekretariat@refilef.ch) melden.

Patrick Stark
Kirchenpflegspräsident

Bild: Simon Weinreich 
Vielfältiges Programm am FRIDAYS

FRIDAYS – Kirche neu erleben

Einladung

Vor wenigen Tagen haben wir 
uns als Team zu einem FRI-
DAYS Visionsabend getroffen. 
Eine ganze Wand voll farbiger 
Fridays Werbeplakate hat uns 
begrüsst und es war eindrück-
lich zu sehen, wie reich und 
vielfältig das Programm wäh-
rend der open space Zeit von 
diesem Jahr gefüllt war. Von 
Elternkursen, einer girls Party 
über Konzerte bis Vergebung 
praktisch erleben, gab es ein 

breites, farbiges Spektrum an 
Angeboten. Hat etwas beson-
ders angesprochen? Warum? Mit 
Sicherheit können wir das nicht 
sagen. 

Absoluter Star unter den Ange-
boten war aber zweifelsohne die 
Lounge. Einfach kommen kön-
nen, ein Bier geniessen, Freunde 
treffen, SEIN und die Woche aus-
klingen lassen scheint in unserer 
hektischen Zeit ein grosses Be-

dürnis zu sein. Es freut uns zu se-
hen, dass sich Menschen bei uns 
willkommen fühlen und unge-
zwungen Gemeinschaft genies-
sen können und dazu Nahrung 
für Seele und Geist finden. 

Möchtest du mithelfen Kirche neu 
erlebbar zu machen? Dann melde 
dich gerne bei Simon Weinreich 
oder Pia Fisler.

Nächster FRIDAYS
Freitag, 26. Januar
18.00 Uhr
Ref. Zentrum Rebbuck,
Effretikon

Pfarrer Simon Weinreich und
Pia Fisler, Sozialdiakonin

In den vergangenen Wochen 
wurde Markus Büchel (MB) 
aus Effretikon in die Aufgabe 
im Kirchgemeindesekretari-
at eingeführt. Mit ihm sprach 
Margrit Hugentobler (MH):

MH: Die Aufgabe im Kirchge-
meindesekretariat als Sekretär 
Ressourcen wird seit 15 No-
vember 2023 neu von dir, Mar-
kus Büchel, angepackt.
Ein neuer Arbeitsort wartet auf 
dich. Was hat dich bewogen für 
eine Kirchgemeinde zu arbei-
ten?

MB: Für mich war und ist es 
wichtig, für einen Betrieb/In-
stitution zu arbeiten, die den 
Menschen und seine Bedürf-
nisse in den Mittelpunkt stellt. 
Deshalb war die freie Stelle im 
Sekretariat für mich wie eine 
Offenbarung (oder „wie ein 
Wink Gottes“).

MH: In welchen Branchen warst 
du bisher tätig?

MB: Zuletzt arbeite ich in einem 
Handwerksbetrieb und zuvor 
Jahrzehnte in unterschiedlichen 
Altersinstitutionen in der Verwal-
tung.

MH: Mit welchen Erwartungen 
bist du die neue Aufgabe ange-
treten?

MB: Ich freue mich auf neue, in-
teressante, vielseitige und ab-
wechslungsreiche Aufgaben. – 
mit vielen Überraschungen und 
Begegnungen. 

MH: Hast du Wünsche in Bezug 
auf die Stelle des Kirchgemein-
desekretariats?

MB: Das es mir gelingt, mich als 
kleines Zahnrad im Uhrwerk un-
serer vielfältigen Kirchgemeinde 

Ein « neues» Gesicht auf dem Sekretariat

Rund 120 Pizzas wurden am Pizzakurier-Abend belegt, gebacken, ser-
viert, gegessen und genossen; zusätzlich hat das «Fiire mit de Chliine» 
20 Pizzen bestellt. Zwölf Konfirmand:innen standen am Freitag 24. 
November im Einsatz. Angeleitet wurden sie von engagierten Freiwil-
ligen und dem Team der Jugendarbeit. Jede Person hat sich mit Herz-
blut eingebracht und Grossartiges geleistet!

Um 15:00 Uhr begann das Vorbereiten und Schneiden der Zutaten, 
der Ofen wurde eingeheizt, sodass um 18:00 die ersten hungrigen 
Gäste verpflegt werden konnten. Das war mal ein Start! Wir freuten 
uns über die zahlreichen Gäste, die das Bistro auf dem Rebbuck mit 
Leben füllten und ihren Feierabend am Fridays genossen. 

Nach der ersten Schätzung konnten rund CHF 1’300.- Gewinn erzielt 
werden. Dieser Betrag wird dem Hilfswerk der evangelisch-reformier-
ten Kirche Schweiz überwiesen. Mit dem Geld wird die notleidende Zi-
vilbevölkerung im Nahostkonflikt mit Lebensmitteln, Medizin, Wasser 
und psychologischer Betreuung unterstützt. 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die dieses Projekt unterstützt ha-
ben: Sei es durch einen Einsatz in der Küche, im Service oder sei es 
durch eine Pizzabestellung! Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr.

Mirjam Geering

Rückblick Pizzakurier

Freud und Leid
Taufen
10. Dezember
Lio Wyss, Effretikon
17. Dezember
Leya Gull, Effretikon
Maylea Heimgartner, Illnau
Leana und Gianna Muggli, Zürich

Abschied
20. Dezember
Lilli Kern, Effretikon
3. Januar
Veronika Stettler, Illnau 

einzubringen.
 
Wir wünschen Markus Büchel 
einen guten Start in der neuen 
Aufgabe und freuen uns auf die 
Zusammenarbeit mit ihm.

Margrit Hugentobler

Podcast «VITA MIT C»

Jonas Goebel ist Pastor in Ham-
burg und digital sehr aktiv. Ein 
Format ist sein täglicher Pod-
cast «VITA MIT C» - Die Bibel in 
Kürze in deinem Alltag. Jeweils 
zur Tageslosung gibt es einen 
kurzen Gedankenanstoss. Im 
2024 gibt es eine Serie mit Gäs-
ten, vom 28. Januar – 3. Februar 
2024 mit Pfr. Simon Weinreich. 

Wer mehr über Jonas Goebel 
und seine zahlreichen digitalen 
Formate erfahren möchte, fin-
det auf www.juhopma.de wei-
tere Informationen.

Pfarrer Simon Weinreich

In stillem Gedenken
Anneliese Kohler, Effretikon
Doris Schär, Effretikon
Barbara Grunder, Effretikon

Welche Spitze gehört zu welcher Kirche?
Foto: David Scherler

Volles Haus am Freitagabend im Pizzakurier-Bistro. Foto: Simon Weinreich

Markus Büchel vor der Kirche Effretikon
Foto: Miriam Zwicky
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Reformierte Kirche Illnau-Effretikon

ref.ilef und rootsandwings.ch

Gottesdienste

Veranstaltungen

Sonntag, 14. Januar
10.00 Uhr
Kirche Illnau
Pfrn. Annemarie Geiger
Sonntags-Chor
Musik: Dominik Hennig
Kollekte: Zwinglifond
(Kirchenrat)
Chinderhüeti, Kolibri, Träff.ch
Chilekafi

Sonntag, 21. Januar
10.00 Uhr
Kirche Effretikon
Gottesdienst: SUNDAYS 
Brunch ab 9.00 - 12.00 Uhr
Pfr. Simon Weinreich und Team
Musik: Dominik Hennig
und Band
Kollekte: Missionskollekte
Mission 21
Chinderhüeti, Kolibri
Chilekafi

Sonntag, 28. Januar
10.00 Uhr
Kirche Illnau
Gottesdienst mit Taufe
Pfr. David Scherler
Musik: Dominik Hennig
Kollekte: Fofelda lebt, Rumänien
Chinderhüeti, Kolibri, Träff.ch
Chilekafi

Treffpunkt Mittwoch
jeden Mittwoch 
12.00 Uhr Mittagspause in der 
Kirche: Music – Input – Prayer
12.15 Uhr Essen
Ref. Zentrum Rebbuck 
Mittagessen und anschliessend 
Kaffee und Kuchen. 
Abholdienst ab 11.30 Uhr:
Tel. 079 430 55 93

Spiel-Café
jeden Dienstag, 0 – 4 Jahre
9.00 Uhr, Ref. Zentrum 
Rebbuck, Effretikon
(ausser Schulferien)

FRIDAYS
Freitag, 26. Januar
Ab 18.00 Uhr, Ref. Zentrum
Rebbuck, Effretikon
mehr unter www.dein-feierabend.ch

Jugendanlässe
Freitag, 26. Januar
Ab 18.00 Uhr, Wings Point
am FRIDAYS
Ref. Zentrum Rebbuck, 
Effretikon
mehr unter www.rootsandwings.ch

Eine Beilage  
der Zeitung «reformiert.»
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Simon Weinreich
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Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde 
Illnau-Effretikon
Rebbuckstrasse 1 
8307 Effretikon
052 343 21 17
sekretariat@refilef.ch

Öffnungszeiten Sekretariat 
Montag, Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag 08.30 – 11.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag
13.30 – 16.30 Uhr

Pfarramt 
Pfrn. Annemarie Geiger
076 391 84 88
annemarie.geiger@refilef.ch
Pfr. Theddy Probst
043 545 55 87
theddy.probst@refilef.ch
Pfr. David Scherler
079 273 35 28
david.scherler@refilef.ch
Pfrn. Sabine Schneider
079 860 28 75
sabine.schneider@refilef.ch
Pfr. Simon Weinreich
078 864 19 25 
simon.weinreich@refilef.ch

Sozialdiakonie 
Pia Fisler
079 694 95 18
pia.fisler@refilef.ch
Monika Etter
079 247 14 49 
monika.etter@refilef.ch
Hamad Saleh
078 672 37 51
hamad.saleh@refilef.ch
Fabian Wiesmann
052 343 20 41
fabian.wiesmann@refilef.ch
Mirjam Geering
078 915 51 44
mirjam.geering@refilef.ch

Eltern-Kind-Singen
jeden Donnerstag, 2 – 4 Jahre
9.30 Uhr, Ref. Zentrum 
Rebbuck, Effretikon
(ausser Schulferien)

Schatzkiste
jeden Donnerstag, ab 4 Jahren
17.00 – 18.00 Uhr, Gemein-
schaftsraum Hagen, Illnau
(ausser Schulferien)

Spielnachmittag
Donnerstag, 18. Januar
14.00 – 17.00 Uhr, Restaurant 
Villa Barone, Effretikon

Fiire mit de Chliine
Samstag, 20. Januar
17.00 Uhr, Kirche Illnau
anschliessend Teilete

Trauercafé
Dienstag, 23. Januar
9.00 – 11.00 Uhr Uhr,
Pfarrhaus Illnau

Offener Wähenzmittag
Donnerstag, 25. Januar
11.30 – 13.00 Uhr Uhr,
Kath. Pfarrei St. Martin, Effre-
tikon

Sonntag, 4. Februar
10.00 Uhr
Kirche Effretikon
Pfr. Theddy Probst
Musik: Christelle Pechin
Kollekte: SZM
Chinderhüeti, Kolibri, Träff.ch
Chilekafi


